
/7u diesem Hefrt

Selit se1iner Neugründung sınd in der Reihe Freiburger Rundbrief
Neyue Folge zwanzıg Jahrgänge insgesamt Ausgaben der Heraus-
geberschaft VO Dr Alwın Renker erschıenen. Am DezemberZ 1ST Al-
W1N Renker A4US diesem Leben 1ın eın Leben gerufen worden. Seıine
Nachfolger 1m Vereıin Freiburger Rundbriet sınd der Altphilologe Dr.
Christoph Michel ‚5ERK IIr Eugen Baldas, Carıtas Freiburg.
In eiınem Nachruf lässt Christoph Michel wichtige Stationen des Lebens 010}  a

Dr Renker Revue passıeren, VOL allem seinen einz1ıgartıgen, selbstlosen un:
hingebungsvollen Eınsatz für die Weiterführung un Entwicklung des re1-
burger Rundbriets. Dr. Renkers Lebenswerk W ar insgesamt autf die Bıbel,
deren Verständnıs U Auslegung ausgerichtet.
„ Bıblische Auslegungstradıtionen“ sınd auch das Thema des Beıtrags VO

Christoph Dohmen. Er berichtet ber die Jahrestagung der Schwei-
ET Theologischen Gesellschaft, dıe eindringlich „auf das besondere, Ja e1N-
zıgartıge Verhältnis 7zwıischen Judentum un:! Christentum“ hıiınwelılst.
Mıt dem Juden un Exegeten Scha’ul/Paulus, dem „Pharısäer UD Sohn VO

Pharısäern“, efasst sıch Yuval Lapide. Aus einer ganz persönlıchen Bez1e-
hung seinem großen Lehrer vermuıiıttelt CI; der „pharısäisch geschulte BSt-
ündler“, den „Zweıtbündlern“ Einsichten seinem persönlichen Ver-
ständnıs VO Glaube, (Jesetz UN Gerechtigkeit eım Apostel Paulus.
Nıcht jedermanns Sache un doch für viele Juden W1e€e Nıchtjuden VO Inter-
CSSC 1St eıne mystische Interpretation bıblischer Zusammenhänge. Selit sıch
(G10vannı 1C0O della Miırandola 1mM 15 ]B mi1ıt jüdıscher Mystık befasste, sınd
gerade Christen davon faszınıert W1€ die Ausführungen 9 Der Name (7OFE2S

Sefirot-Baum UunN Kreuz-Baum“ VO Klaus Hälbig zeıgen.
Eın Resultat katastrophaler theologischer Fehlinterpretation siınd die muıittel-
alterlichen Darstellungen VO Ecclesia UunN 5ynag0Q2a. Yızhak Ahren be-
orüßt eshalb die Außerungen VO Erzbischof Ludwig Schick dem enNt-

sprechenden EFisurenpaar 1mM Bamberger Dom als eine Dosıtıve Umwertung.
Eın Interview VO Alvaro de Juana mı1t Rabbiner David Kosen un eın
Rückblick VO Norbert Hofmann auf das Jahr des Pontifikats VO

Papst Franzıskus geben abschließend eınen Einblick 1in den derzeitigen Stand
der katholisch-jüdischen Beziehungen.
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